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Briefmarken für Bethel. 



3 

Andacht     

Psalm 139: Von allen Seiten umgibst du mich und 

hältst deine Hand über mir… 

(mein Taufspruch, getauft am 19.08.2018) 

 

Liebe Gemeinde! 

Dieser Taufspruch begleitet mich nun seit drei Jah-

ren, denn 2018 Jahren bin ich in unserer Kirche in 

Winz-Baak getauft worden und das war ein wun-

derbares Erlebnis.  

Mir war es wichtig, während des Gottesdienstes in der Gemeinschaft in 

unserer Gemeinde getauft zu werden. Dieses einzigartige Gefühl lässt 

sich immer noch abrufen.  

 

Zu dieser Zeit war ich bereits im Kirchenchor, dank meiner lieben 

Schwiegermutter. Was ich nicht wusste: Hinter meinem Rücken wurde 

eifrig geprobt und im Gottesdienst wurde dann für uns Täuflinge ge-

sungen. Das war großartig! Ich war so gerührt, dass auch Tränchen 

flossen, das zusätzliche Wasser fiel bei der Taufe nicht so auf.  

 

Als Bereicherung empfinde ich unsere Gemeinde, so unglaublich viele, 

tolle und engagierte Menschen habe ich kennengelernt. Und wenn ich 

an unsere Gemeindefeste denke, muss ich lächeln, denn sie sind ein-

fach nur schön.  

Natürlich ist es im Moment für viele von uns nicht leicht, aber ich bin 

zuversichtlich, das wird wieder. Ich freue mich jedenfalls jetzt schon 

auf weitere liebenswerte Begegnungen, verbunden mit einem Schwätz-

chen in und an der Kirche.  

 

Keinen besseren Taufspruch hätte es für mich geben können. Für mich 

ist dieser Vers wie gemacht, denn ich gehöre zu den Menschen, die 

ständig Gegenstände suchen. Sehr zum Verdruss meiner Mitmen-

schen. Meistens den Schlüssel. Und nach einem Stoßgebet taucht 

wirklich jedes Mal das gute Stück wieder auf und dann freue ich mich 
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Andacht 

sehr. Eine Brille ist allerdings noch "unterwegs"… Auch unsere liebe 

Pastorin, Frau Crone, war bereits als rettender Engel unterwegs. Da 

war es die Handtasche, die bei einer Chorprobe stehen gelassen wur-

de. Nicht auszudenken, wenn das gute Stück verlustig gegangen wäre. 

Danke, Birgit.  

 

Es gibt dieses wunderbare Lied von Clemens Bittlinger:  

"Sei behütet auf deinen Wegen, sei behütet auch mitten in der Nacht, 

durch Sonnentage, Stürme und durch Regen hält der Schöpfer über dir 

die Wacht. 

 

Ich fühle mich ge- und beschützt und bin dankbar, für die vielen schö-

nen Momente in meinem Leben und dass Sie/Ihr mich so wunderbar in 

dieser Gemeinschaft aufgenommen habt.  

 

DANKE und bis bald!  

Zuversichtliche Grüße von Nadja Samur 
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Veranstaltungen 

Termin  So 3.10.2021 

Uhrzeit  10.30 Uhr bis 14.00 Uhr 

Ort   Kirche und Gemeindehaus 

Erntedanktag am 3. Oktober 2021 
 

10.30 Uhr   Familiengottesdienst mit der Band „taktvoll“  

 

anschließend leckere Pfannengerichte  

 auch vegetarisch 

 

dazu heiße und kalte Getränke 

 

 

 

Waffeln 

und 

Kinderspiele (vorbereitet und organisiert von 

unserem Ev. Kindergarten Winz-Baak) 

  

 

 

 

Erntedankmarkt  
mit Obst und Gemüse 

von unserem Erntewagen 

 

 

 

 

Wichtig: Beim Erntedanktag gilt, wie bei allen Gemeindeveranstaltun-

gen, derzeit 3G. Bitte die Nachweise mitbringen. 
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Veranstaltungen 

Wichtige Gemeindeversammlung am  

4. November 
 

Corona hat auch das Leben in unserer Kirchengemeinde verändert. 

Fast nichts ist mehr wie vorher.  
 

Jetzt wollen wir neu aufbrechen! 
 

Wir möchten unser wunderbares Gemeindezentrum noch mehr als bis-

her zu einem Stadtteilzentrum ausbauen. Es soll ein Ort werden, wo 

sich alle Generationen begegnen und wohlfühlen.  

Dazu haben und brauchen wir viele neue Ideen und auch Menschen, 

die das Bewährte weiterführen und Neues mittragen. 

Dazu treffen wir uns am Donnerstag, 4. November, um 19.00 Uhr, im 

Großen Saal. 

Leckere Getränke stehen zum kostenlosen Genuss bereit.  

Wir freuen uns über jede:n, der oder die kommt. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir auch eine kurze Führung durch 

alle mittlerweile durchrenovierten Räume machen, um zu zeigen, wie 

herrlich man sich bei uns in Offenen Treffs, in Kreisen und Gruppen, 

draußen und drinnen, entfalten kann. 

Wir haben einladende Orte für die Besinnung, wir haben drei Küchen, 

zwei Thekenbereiche und Außenterrassen. Ungezählte Spiele, der Fair 

Trade Laden, der Flohmarkt, der Billardtisch und die Tischtennisplatte, 

der große Grill, die Bühne, die Musikinstrumente, all das und noch viel 

mehr wartet darauf intensiv genutzt zu werden.  
 

Auch wer noch nie bei uns gewesen sein sollte, ist herzlich willkom-

men, an diesem Abend dabei zu sein. 
 

Termin  Do 4.11.2021 

Uhrzeit  19.00 Uhr 

Ort   Großer Saal 
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Veranstaltungen 

Der Besuch des Flohmarkts ist von Montag bis Freitag von 8.30 bis 

10.30 Uhr möglich.  

Es kann jeweils nur eine Person eingelassen werden. 

Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz muss getragen werden. 

Im Gemeindehaus gilt die 3 G Regel. 
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Veranstaltungen 
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Montags   

18.00  Abendkreis der Frauen 
(siehe nächste Seite) 

Dienstags   

16.30  Konfirmandenunterricht 

18.00  Jugendgruppe 

Mittwochs   

17.30  Netzwerk: Mensch 

19.30  Chor 

Donnerstags   

15.45  Winz-Baaker Kinderchor (Kindergartenkinder) 

16.30  Winz-Baaker Kinderchor (Schulkinder) 

18.00  Klöppelgruppe 

Freitags   

9.00  Krabbelgruppe 

20.00  Bandprobe „taktvoll“ 

Sonntags   

10.30  Gottesdienst 

Wochenübersicht 

Kreise und Gruppen 
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Abendkreis Ev. Frauen 

Mo 11.10.  18.00  Erntedankfest und Geburtstagsfeier  

Gottes Gaben sehen, ernten und dank-

Mo 25.10.  18.00  Gesund bleiben im Alter  

Mo 8.11.  18.00  Impressionen aus Kanada und Alaska 

Referent: Wolfgang Hausmann  

Mo 22.11.  18.00  Winz-Baaker schreiben Geschichten 

Unsere Schreibwerkstatt  

Referent: Bruno Skottki  

Kreise und Gruppen 
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Terminkalender 

Oktober     

So 3.10.  10.30  Erntedank-Familiengottesdienst  

    bei schönem Wetter draußen  

    Bodo Steinhauer  

  anschl.  Erntedanktag (siehe Seite 6)  

So 10.10.  10.30  Gottesdienst  

    Birgit Crone  

Mo 11.10.    Konfifreizeit in Xanten (bis Sa 16.10.) 

    Herbstferien vom 11.10. bis 
22.10.2021  

Do 14.10.  19.00  Auszeit (siehe Seite 17)  

So 17.10.  10.30  Gottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

  11.30  Taufgottesdienst  

    Bodo Steinhauer  

Di 19.10.  19.15  Presbyterium  

So 24.10.  10.30  Gottesdienst  

    Birgit Crone  

So 31.10.  10.00  Gemeinsamer Reformationsgottes-
dienst in St. Georg 

    Bodo Steinhauer u. A. 

    Bitte achten Sie auch auf die Ankündi-
gungen in der Presse 

    Ende der Sommerzeit 
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Terminkalender 

 November     

Do 4.11.  19.00  Gemeindeversammlung (siehe Seite 7)  

So 7.11.  10.30  Gottesdienst zur Aktion 100 000  

    Birgit Crone  

  11.30  Taufgottesdienst  

    Birgit Crone  

Mi 10.11.  16.45  Martinszug ab Grundschulhof  

Do 11.11.  19.00  Auszeit (siehe Seite 17)  

So 14.11.  10.00  Gemeinsamer Gottesdienst in St. Georg  

    (Bitte achten Sie auch auf die Ankündi-
gungen in der Presse) 

  18.00  Interreligiöses Friedensgebet  
Mauritius-Dom Niederwenigern 

    Bodo Steinhauer und Vertreter:innen 
aus sechs Religionen  

    (Bitte achten Sie auch auf die Ankündi-
gungen in der Presse) 

Di 16.11.  19.15  Presbyteriumssitzung  

So 21.11.  10.30  Abendmahlsgottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag mit Chorgemein-
schaft 

    Bodo Steinhauer  

So 28.11.  10.30  Familiengottesdienst zum 1. Advent 

    Birgit Crone und Team 

    (Bitte achten Sie auch auf die Ankündi-
gungen in der Presse) 

  anschl.  Gemeinsam in den Advent (s. Seite 9)  
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Freud und Leid 

Geburtstage unserer Gemeinde 

Oktober 

Heinz Reit 80 J. 

Alfred Heise 81 J. 

Hildegard Iffland 81 J. 

Ingrid Steinhage 85 J. 

Hans Gabriel 86 J. 

Helga Braun 94 J. 

Friedhelm Vohwinkel 86 J. 

Renate Zobel 81 J. 

Karin Bach 83 J. 

Lieselotte Knackert 83 J. 

Erika Großmann 90 J. 

Ilse Brockmann 76 J. 

Gisela Altfelder 83 J. 

Gudrun Lünenstraß 78 J. 

Bernd  Haß 75 J. 

Erich Kulla 81 J. 

Margrit Gayk 83 J. 

Dieter Karpa 83 J. 

Willi Gündel 86 J. 

Heinz-Dieter Kiesewetter 76 J. 

Emmi Falk 80 J. 

Ingeborg Fröhlich 91 J. 

Klara Keller 84 J. 

Karl-Heinz Baukloh 87 J. 

Renate Probul 79 J. 

Hilde Fritz 96 J. 

Erich Schiller 78 J. 

Dr. Gerhard Endreß 82 J. 

Ursula Grünendahl 77 J. 

Rolf Brockmann  82 J. 

Regine Witt 79 J. 

Gerda Bartecki 78 J. 

Ellen Labedzki 82 J. 

Christel Krätschmann 78 J. 

Katharina Vittinghoff 84 J. 

Manfred Aurich 85 J. 

November  

Elke Jordan 75 J. 

Annemarie Haag 79 J. 

Karin Appelhans-Nolden 80 J. 

Kurt Tilgner 86 J. 

Monika Bungarten 77 J. 

Erika Moser 92 J. 

Martha Westfal 96 J. 

Ulrike Osthoff 75 J. 

Inge Eingrüber 86 J. 

Christa Trümpler 87 J. 

Ingeborg Gersmann 75 J. 

Annemarie Halm 79 J. 

Rainer Böhlhoff 82 J. 

Brunhilde Matthiak 88 J. 

Steffi Papenhoff 82 J. 

Christa Burau 78 J. 

Dorothea Fischer 90 J. 

Edith Prompe 83 J. 

Werner Schulz 88 J. 

Wolfgang Böhme 83 J. 

Elsbeth Bensch 85 J. 

Marlis Hecker 80 J. 

Isolde Blanke 91 J. 

Lothar Bieber 84 J. 



15 

Freud und Leid 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Gemeinde-

brief nicht einverstanden sein, melden Sie sich bitte in unserem Ge-

meindebüro, dann werden wir Sie aus der Liste streichen. 

Christel Bente 86 J. 

Horst Majunke 87 J. 

Jürgen Haarmann 81 J. 

Dieter Ebenhöch 87 J. 

Jürgen Dröge 78 J. 

Käte Popp 97 J. 

Rolf Baumann 78 J. 

Amtshandlungen 

Beerdigungen  

Otto Erich Große 87 J. 

Heinz Bednarzyg 61 J. 

Annegret Dörffel 74 J. 

Hannelore Güdokeit 89 J. 

Ursula Hermann 82 J. 

Monique-Janine Hirsch 30 J. 

Marianne Koch 84 J. 

Erna Schneider 86 J. 

Henni Schulz 81 J. 

Ilse Steinfeld 89 J. 

Karin Bredenbrücher 69 J. 

Trauungen, Segnungen und Gottesdienste anlässlich von  
Eheschließungen  

Sabrina Schindelin geb. Schwarz und Michael Schindelin 

Mia Bläsing 

Henri Botzet 

Felice Cohut 

Vincent Freund 

Lisa-Marie Lorenz 

Taufen 

Ella Marie Mallon 

Maline Scheibel 

Nico Schröder 

Damian Schwering 

Joshua Wolf Schindelin 
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 Anziegen 
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Veranstaltungen 

Wer möchte sich regelmäßig für eine Stunde eine Auszeit nehmen?  

Herzlich willkommen! 
 

Wir bieten diese Auszeit an:  

Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 19.00-20.00 Uhr. 

Wir möchten eine Stunde lang über eines unserer Lebensthemen re-

den. Ein Blick in die Bibel als hilfreicher Inspirationsquelle wird dazu 

gehören. 
 

Wer möchte, kann einfach ohne Voranmeldung vorbeikommen.  

Dazu treffen wir uns im Gemeindehaus zu folgenden Terminen: 
 

Donnerstag, 14. Oktober 

Donnerstag, 11. November 
 

Bitte jetzt schon in den Kalender eintragen! 

Wir freuen uns sehr auf alle, die jeweils da sein werden. 
 

Birgit Crone und Bodo Steinhauer  

„Auszeit“ 2021  
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Anzeigen 
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Informationen 

Altkleider spenden ist Vertrauenssache 
Was heute noch „in“ ist, kann morgen schon wieder „out“ sein. 
Jedes Jahr werden ca. eine Million Tonnen Textilien aus deutschen 

Kleiderschränken aussortiert. Das meiste davon wird über Gemeinde-

sammlungen oder Kleidercontainer erfasst. Viele Menschen möchten 

mit Ihrer aussortierten Kleidung etwas Gutes tun, die soziale Arbeit 

unterstützen oder einen Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten. 

Die Brockensammlung Bethel sammelt davon jährlich rund 10.000 

Tonnen Altkleider. Damit sind wir einer der größten karitativen Kleider-

sammler in Deutschland. 

Wir gehen verantwortungsvoll und umweltgerecht mit Ihren Kleider-

spenden um. Als Mitglied des Dachverbandes FairWertung haben wir 

uns auf den FairWertung-Verhaltenskodex für faire Sammlung und Ver-

marktung verpflichtet, deren Einhaltung regelmäßig überprüft wird. 

Transparenz ist uns wichtig. Die Erlöse aus den Kleiderspenden wer-

den für die diakonische Arbeit der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 

Bethel eingesetzt. 

Auch in unserer Evangelischen Kirchengemeinde Winz-Baak werden 

Altkleider gesammelt. 
 

Gesammelt werden  

 Damenkleidung, Herrenkleidung und Kinderkleidung aller Art. 

Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwäsche sowie Federbetten, je-

doch keine Textilabfälle. 

 Herrenschuhe, Damenschuhe und Kinderschuhe sind willkom-

men, sollten jedoch unbedingt paarweise gebündelt und noch 

tragbar sein. 
 

Abgabestelle: Gemeindehaus Winz-Baak, Schützstraße 2a  

45529 Hattingen, Tel.: 02324 80754 oder 84117. 

Termin  Mo 22.11. bis Fr 25.11.2021 

Uhrzeit  täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr 
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Informationen 

Du für den Nächsten 
Adventssammlung der Diakonie vom 13. November bis 4. Dezember 

2021 
 

Die Corona-Pandemie hat Spuren hinterlassen – eine traurige, beklem-

mende und auch stille Zeit liegt hinter uns. Tausende geliebte Men-

schen mussten bereits während des ersten Lockdowns ihr Leben las-

sen. Eine Begleitung durch ihre Liebsten bis hin zum Sterbebett war 

durch die geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen nicht möglich. 

Dennoch waren die an Corona Erkrankten nicht allein: Mitarbeitende 

diakonischer Einrichtungen, wie Pflege(fach)kräfte und ehrenamtliche 

Sterbebegleiter:innen, standen ihnen zur Seite. Sie haben sich ihrer 

Nächsten angenommen, waren für sie da – auch in den letzten Stun-

den ihres Lebens. 
 

„Du für den Nächsten“ – das heißt, konkrete Hilfe dort anzubieten, wo 

Stille, Betroffenheit und Schweigen herrschen. Die Diakonie nimmt 

gerade die Menschen in den Blick, die keine laute Lobby haben oder 

nicht im öffentlichen (Medien-)Interesse stehen. Wir sprechen etwa 

über einsame Senior:innen, Gestrandete an Bahnhöfen, Schulverwei-

gerer, Bildungsverlierer:innen, Langzeitarbeitslose. 
 

Für die Hilfen der oben als Beispiel genannten Arbeitsfelder stehen 

nur wenige und vor allem keine ausreichenden staatlichen Mittel zur 

Verfügung. Damit wir als Diakonie weiterhin schnell und unbürokra-

tisch dort helfen können, wo es brennt, brauchen wir Ihre finanzielle 

Unterstützung. Jede Spende hilft, um dem Nächsten unter die Arme 

greifen zu können – sei es Begleitung durch Ehrenamtliche, Einzelfall-

hilfen in Notsituationen, Beratungsangebote, nachbarschaftliche Hil-

fen oder gar langfristige Projekte vor Ort. 
 

Ihre Spende hilft auch, den Betroffenen eine Stimme zu geben – durch 

gezielte Öffentlichkeitsarbeit. Stille und Schweigen müssen der Ver-

gangenheit angehören. Diakonie möchte Betroffene durch Schulungen 

befähigen, etwa über Social Media-Kanäle auf ihre Situation aufmerk-
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Informationen 

sam zu machen. Diakonie führt Gespräche mit Politik und Behörden, 

um die Situation von Betroffenen zu verbessern.  

„Du für den Nächsten“ – konkrete Hilfe für Einzelne und das Einstehen 

für eine ganze Gruppe von Betroffenen – das macht Diakonie aus! 
 

Helfen Sie mit Ihrer Spende für die Diakoniesammlung, setzen Sie sich 

ein für Ihre Nächste und Ihren Nächsten. 
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Anzeigen 
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Informationen 

 
EVANGELISCHER  

Lecker, Müll!  
Lebensmittelverschwendung 

Jedes Jahr landen in Deutschland ungefähr 12 Millionen Tonnen Lebensmittel in 

der Tonne. Darunter sind sowohl Lebensmittel, die nicht (mehr) für den Verzehr 

geeignet sind, als auch genießbare Lebensmittel (40%). Von Landwirtschaft, Ver-

arbeitung über den Handel bis zur Gastronomie und den Haushalten werden so 

viele wertvolle Nahrungsmittel einfach weggeworfen. Krumme Gurken, kleine Äp-

fel, Joghurt über Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) und Brot vom Vortag sind da 

nur einige Beispiele. Etwa 39% der Lebensmittelverschwendung entfällt dabei auf 

die Haushalte.  

Foodsharing 

Foodsharing ist eine Umweltinitiative, die genau dort ansetzt: die Verschwendung 

von Lebensmitteln reduzieren. Dabei gibt es verschiedene Ansätze. Zum einen 

können Lebensmittel untereinander über sogenannte „Fairteiler“ weitergegeben 

werden. Das sind Orte, meist mit (Kühl-)Schränken ausgestattet, die als Um-

schlagplatz für übrig gebliebene, genießbare Lebensmittel genutzt werden kön-

nen. Alle Menschen können dort sowohl Lebensmittel abgeben als auch etwas 

mitnehmen.  

Ein weiterer Ansatz ist die Abholung bei Betrieben. Über Foodsharing organisiert 

wird zum Beispiel, dass Brot vom Vortag beim Bäcker, Obst und Gemüse mit 

Schönheitsfehlern auf dem Markt oder Kühlprodukte knapp über MHD im Super-

markt abgeholt und weiterfairteilt werden.  

Einfach ausprobieren! 

Lebensmittelverschwendung zu reduzieren ist einfacher als gedacht und für  

jede:n machbar. Auf www.foodsharing.de gibt es dazu mehr Informationen, und 

auch Fairteiler in der Nähe sind dort verzeichnet. Aber auch auf Facebook und 

diversen Messengern gibt es lokale Gruppen zum Lebensmittel teilen. 

Wer lieber offline unterwegs ist, kann bei zu viel Gekochtem oder Eingekauftem 

einfach mal die Nachbarn oder Familie fragen, ob sie es haben möchten, oder es 

auch einfrieren. Vor dem Wegwerfen von Lebensmitteln lohnt es oft, nicht nur aufs 

Haltbarkeitsdatum zu schauen. Wenn es noch gut aussieht, riecht und schmeckt, 

ist es oft trotzdem noch genießbar. Auch das krumme Gemüse und das Brötchen 

vom Vortag zu verwenden lohnt sich. Wer einmal mit geretteten Lebensmitteln 

gekocht hat, wird feststellen, wie lecker Müll sein kann! 

Öko-Info IV/2021: Der Umweltausschuss informiert  

 ökoLOGISCH 



Pfarrer  
Bodo Steinhauer 
Dahlhauser Str. 73 
(Pfarrbezirk I) 
Tel.: 8 07 53  
Mobil: 0179 / 493 14 45 
steinhauerbodo@kirche-
hawi.de  
 

Pfarrerin 

Birgit Crone,  
Bochumer Straße 96 
(Pfarrbezirk II) 
Tel.: 8 02 30 
Mobil: 0179 / 493 14 48 
cronebirgit@kirche-hawi.de  
 

Gemeindebüro 
Sandra Weber  
sandra.weber@kirche-
hawi.de 
Schützstr. 2a 
Tel.: 8 07 54 
Mo, Di, Mi & Fr:  
9.00 - 12.00 Uhr 
Do: geschlossen 
 
Hausmeisterin 
Janine Greb 
Tel.: 8 41 17 
 
 
 
 

Jugendreferentin 
Tina Schulte  
(derzeit nicht im Dienst) 
Tel.: 0173 / 751 49 20 
tina.schulte@kirche-
hawi.de 
 
Hannah Lippka  
Tel.: 0176 / 75 74 28 32 
Leon Greb  
Tel.: 0157 / 33 96 80 42 
 
Organist & Chorleiter 
Peter Siepermann  
Tel.: 8 12 38 
peter.siepermann@ 
freenet.de  
 
taktvoll 
Markus Conrad 
Mobil: 0178 / 818 58 28  
  
Vermietung 
Ingo Rech 
Brucknerstraße 9 
Tel.: 8 36 21 
Mobil: 0172 / 534 22 52  
 

Kindergarten 
Linda Wolf 
Rauendahlstr. 18a 
Tel.: 8 22 03 
 

 

Friedhofsamt 
Augustastraße 11 
Tel.: 68 66 117 
Abendkreis 
Christa Heidenreich 
Tel: 8 06 23 
 

Ökumenischer  
Kinderchor 
Michaela Westerhoff 
Tel.: 921 89 17 
 

Spiel- & Krabbelgruppe  
Freitags 9.00 Uhr  
Dominique Oberste-
Vorth  
Tel.: 0177 / 506 62 88 
 

Häusliche Pflege 
Diakoniestation  
Hattingen-Sprockhövel 
Tel.: 7 70 06 
 

Katholische Pfarrei  
St. Peter und Paul 
Bahnhofstr. 13 
Tel.: 5 91 90 

Winz-Baak im Internet:  www.evg-winz-baak.de 

Unsere Gemeinde 

Spendenkonto: Sparkasse Hattingen (BIC: WELADED1HTG) 
 IBAN: DE43 4305 1040 0005 7134 09 


